
A K A D E M I E  F Ü R
P O L I T I S C H E  B I L D U N G
T U T Z I N G

Was stiftet 
Gemeinschaft(en)? 
Gesellschaftlicher Zusam-
menhalt im Spannungs-
feld von Individualismus 
und kollektivem Zwang

31. August –  
3. September 2026

In Kooperation mit  
dem Evangelischen  
Studienwerk Villigst e.V.

O R G A N I S A T O R I S C H E  
H I N W E I S E

36-2-26 | 30.07.2026.KRE

Akademie für Politische Bildung

Buchensee 1 · 82327 Tutzing  
Tel.:	 +49 8158 256-0

www.apb-tutzing.de
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Die Akademie liegt direkt am Starnberger See  
35 Kilometer südlich von München.

Ab München Hauptbahnhof mit der S-Bahn (S6)  
oder Regionalbahn bis Tutzing. Ab Bahnhof  
Tutzing halbstündlich mit den Buslinien 958/978 
bis Haltestelle Klenzestraße. Taxen stehen am 
Bahnhof bereit. Sie finden Hinweise auf die 
attraktiven DB-Veranstaltungstickets auf unserer 
Website unter Anreise.

Vom Flughafen mit der S-Bahn (S8/S1) bis zum 
Hauptbahnhof und von dort weiter wie oben be-
schrieben.

Der Fußweg zur Akademie ab Bahnhof beträgt 
1,8 Kilometer und dauert ca. 22 Minuten.

Mit dem Auto von München über die A95 und 
A952 bis Starnberg. Dann weiter auf der B2 bis 
Traubing zum Abzweig links nach Tutzing. Die 
Akademie liegt kurz nach dem Ortseingang links.

Unsere Gäste können die Ladestationen der 
Akademie für E-Fahrzeuge (Autos, Motorroller, 
Bikes) kostenlos nutzen.

Tagungsleitung

Laura Martena, M.A. 
Akademie für Politische Bildung

Dr. Peter Kainz 
Evangelisches Studienwerk Villigst e.V. 

Tagungssekretariat

Antonia Kreitner 
Tel.:	 +49 8158 256-58 
a.kreitner@apb-tutzing.de

Tagungsgebühr

Mit Übernachtung 	 235 € (ermäßigt: 130 €). 
Ohne Übernachtung 	160 € (ermäßigt: 100 €).

Sollten Sie nach Ihrer Anmeldung an der Teil-
nahme verhindert sein, bitten wir bis spätes-
tens 27. August 2026 um Nachricht. 

Bestellte und nicht in Anspruch genommene 
Einzelleistungen werden nicht rückvergütet. 
Ermäßigungsberechtigt sind Schülerinnen 
und Schüler, Studierende, Referendare, Frei-
willige Wehrdienst- und Bundesfreiwilligen
dienstleistende, Auszubildende, Arbeitslose  
und Bezieher von Grundsicherung (bitte bei 
Anmeldung angeben).

Verpflegung

Wir kochen vegetarisch. Sie können aber 
bei der Anmeldung auch nicht-vegetarisches 
Essen bestellen. Bitte teilen Sie uns 
außerdem verbindlich bestehende Allergien/
Unverträglichkeiten mit. Dann kochen 
wir gegen 10 € Aufpreis pro Person und 
Veranstaltung extra für Sie.

Förderkreis 

Unser Förderkreis unterstützt Projekte und An-
schaffungen der Akademie, die aus Mitteln des 
öffentlichen Haushalts nicht zu realisieren sind. 
Der Jahresmitgliedsbeitrag beträgt 50 €. 

Mitglieder unter 30 Jahren bezahlen ermäßigt 
nur 20 €. Darüber hinaus übernimmt der Förder-
kreis für seine U-30-Mitglieder dreimal pro Jahr 
die Teilnahmegebühr für Tagungen der Akade-
mie. Das Angebot gilt nur für Privatpersonen 
und nicht in Zusammenhang mit Veranstaltun-
gen für einen geschlossenen Teilnehmerkreis.
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Liberale, pluralistische Demokratien stehen 
naturgemäß in einem Spannungsfeld: Einerseits 
leben sie von der Ermöglichung individueller 
Freiheiten und Individualisierung in menschheits-
geschichtlich einzigartigem Ausmaß. Gleichzeitig 
sind das Freiheitsversprechen und das individu-
elle ‚Streben nach Glück‘ geeignet, das Gemein-
schaftliche zu erodieren. Zudem befördert das 
demokratische Prinzip der Mehrheitsherrschaft 
Tendenzen, die der individuellen Entfaltung sub-
jektiv und objektiv Grenzen setzen.  

Vor diesem Hintergrund rückt die grundlegende 
Frage neu in den Mittelpunkt, was Gemein-
schaft stiften und gesellschaftlichen Zusam-
menhalt tragen kann – gerade angesichts wach-
sender sozialer Ungleichheit, fortschreitender 
Pluralisierung, politischer Polarisierung, einer 
den Individualismus stärkenden Rechtsentwick-
lung, der Erosion traditioneller Massenorganisa-
tionen wie Kirchen und Gewerkschaften sowie 
der zunehmenden Verlagerung sozialer Interak-
tion in den digitalen Raum.  

Die Teilnehmenden dieser interdisziplinären Ta-
gung sind dazu eingeladen, sich dieser Frage aus 
soziologischer, politikwissenschaftlicher, theolo-
gischer, juristischer und philosophischer Per
spektive zu nähern.  Vorträge, Podiumsdiskus-
sionen und praxisorientierte Workshops eröffnen 
einen Raum für interdisziplinären Austausch und 
gemeinsames Nachdenken.

Laura Martena, M.A. 
Akademie für Politische Bildung

Dr. Peter Kainz 
Evangelisches Studienwerk Villigst e.V. 

M O N T A G ,  3 1 .  A U G U S T  2 0 2 6 

	15.00 Uhr	 Anreise, Check-In,  
Kaffee und Kuchen im Foyer 

	15.30 Uhr	 Begrüßung, Kennenlernen und  
Einführung

		  Laura Martena, M.A. 
		  Dr. Peter Kainz 

Ideengeschichtliche und  
politiktheoretische Hinführung 

	16.00 Uhr 	Zoon Politikon: Gemeinschaft in der  
Philosophie der Antike

		  Dr. Peter Kainz 
		  Laura Martena, M.A. 

	16.40 Uhr	 Pause

	 17.00 Uhr	 Gemeinschaft im Christentum 
Dr. Wolfgang Schürger 
Beauftragter für Umwelt- und Klimaverant-
wortung, Landeskirchenamt der ELKB

	 17.40 Uhr	 Gemeinschaft im neuzeitlichen  
Liberalismus

		  Dr. Peter Kainz
		  Laura Martena, M.A.

	18.30 Uhr	 Abendessen 

	19.30 Uhr	 Impuls zu Interviewtechniken  
Anna Berchtenbreiter, M.A.  
Akademie für Politische Bildung

	12.00 Uhr	 Mittagessen 

	14.00 Uhr	 Kaffee und Kuchen im Foyer 

Workshop-Phase: Anti-liberale  
(Gegen-)Gemeinschaften 

	15.00 Uhr	 Identitäre Gemeinschaftsmodelle  

		  Gruppe A: Neue Rechte
		  Dr. Sascha Ruppert-Karakas¸  

Ludwig-Maximilians-Universität München 
		  Dr. Stefan Matern  

Ludwig-Maximilians-Universität München 

		  Gruppe B: Verordnete Gemeinschaft? 
Kollektiv, Zugehörigkeit und Kontrolle in 
der DDR

		  Dr. Franziska Kuschel 
Bundesstiftung zur Aufarbeitung der  
SED-Diktatur, Berlin

		  Gruppe C: Silicon Valley-Denken: Vom 
elitären Libertarismus zum Aufgehen in 
der Singularität  

		  Dr. Peter Kainz  
		  Laura Martena, M.A. 

	18.30 Uhr	 Abendessen

	20.00 Uhr	 Andacht (Teilnahme freiwillig) 

D I E N S T A G ,  1 .  S E P T E M B E R  2 0 2 6 

	 8.00 Uhr	 Frühstück 

Staatliche Steuerungsmöglichkeiten und 
empirische Befunde 

	 9.00 Uhr	 Individualismus und Gemeinschaft im 
Grundgesetz  
Dr. Gero Kellermann  
Akademie für Politische Bildung 

	 10.15 Uhr	 Pause 

	10.45 Uhr	 Fliegt jetzt alles auseinander? Gesell-
schaftlicher Zusammenhalt in der Krise  
Dr. Kai Unzicker  
Bertelsmann Stiftung, Gütersloh 

	12.00 Uhr	 Mittagessen  

	14.00 Uhr	 Kaffee und Kuchen im Foyer  

Workshop-Phase II: Gemeinschaft  
erleben im Einsatz für andere (und sich) 

	15.00 Uhr	 Interviews mit verschiedenen  
gesellschaftlichen Initiativen 

		  Gruppe A: Diakonische Einrichtungen 
 		  Sabine Bankauf  

Diakonie München und Oberbayern 

		  Gruppe B: Musikförderung
		  Mehmet Ismail Birinci 

Superar, München

		  Gruppe C: wagnisWEST /  
münchenWest

		  N.N. 

		  Gruppe D: Engagement für die  
Demokratie vor Ort

		  Margarete Moulin 
Freie Journalistin, Icking

	18.30 Uhr	 Abendessen 

	19.30 Uhr	 Ggf. Weiterarbeit an Interviews

M I T T W O C H ,  2 .  S E P T E M B E R  2 0 2 6

	 8.00 Uhr	 Frühstück 

	 9.00 Uhr	 Reflexion der Workshops im Plenum 

	 10.15 Uhr	 Pause 

Fish-Bowl-Diskussion 

	10.45 Uhr	 Zwischen Selbstorganisation und 
Pflicht   

		  Thomas Haslböck, M.A.  
Akademie für Politik und Zeitgeschehen der 
Hanns-Seidel-Stiftung, München

		  Philipp Urban, M.A.  
Ruhr-Universität Bochum /  
Evangelisches Studienwerk Villigst 

D O N N E R S T A G ,  3 .  S E P T E M B E R  2 0 2 6

	 8.00 Uhr 	Frühstück  
(Auschecken bis 8.45 Uhr)

	 9.15 Uhr 	Wie fördert man Gemeinschaftssinn 
in Erziehung und Bildung?  
Prof. Dr. Anne Sliwka 
Universität Heidelberg 

	10.45 Uhr	 Pause 

	11.15 Uhr	 Evaluation der Tagung und  
Abschluss im Plenum  

	12.00 Uhr	 Mittagessen,  
danach Abreise der Teilnehmenden

E I N L A D U N G


